
Merkur, Venus, Mars, Jupiter und Saturn bilden ab dem Wochenende
eine seltene Konstellation
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Fünf Planeten werden am Wochenende des 4. und 5. Juni vor Sonnenaufgang am
Himmel zu sehen sein und bieten Himmelsbeobachtern die Gelegenheit, eine
seltene Konstellation von Merkur, Venus, Mars, Jupiter und Saturn mit bloßem
Auge zu sehen.

Ab Freitag, dem 3. Juni, und den ganzen Monat Juni über werden Merkur, Venus, Mars, Jupiter
und Saturn in einer Reihe ausgerichtet erscheinen. Merkur, der der Sonne am nächsten steht,
wird am tiefsten am Horizont erscheinen, und Saturn wird am höchsten am Nachthimmel
stehen.

Sogar mit dem bloßen Auge sichtbar
Um den besten Blick auf die Planeten-Konstellation zu erhaschen sollten Himmelsbeobachter
in der nördlichen Hemisphäre etwa 30 Minuten vor Sonnenaufgang nach draußen gehen und
sich einen Platz aussuchen, von dem aus man einen guten Blick auf den östlichen und
südöstlichen Horizont hat. Die gleichen fünf Planeten werden vor Sonnenaufgang auch in der
südlichen Hemisphäre zu sehen sein, aber die dortigen Astronomen müssen stattdessen
einen Standort mit freiem Blick auf den östlichen und nordöstlichen Horizont wählen.

Wenn der Himmel klar ist, sollten die Planeten hell genug sein, um sie mit bloßem Auge zu
sehen. Merkur allerdings ist zu Beginn des Monats am schwächsten und daher ohne Fernglas
etwas schwieriger zu entdecken.


